
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sachbericht über die Realisierung der Maßnahme 

Die Baumaßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben. Die Bekanntmachung ist am 

22.01.2020 auf eVergabe.de, am 23.01.2020 auf Vergabe24.de und am 24.01.2020 in der 

Ausgabe 04/2020 des Sächsischen Ausschreibungsblattes erschienen. Die 

Verdingungsunterlagen wurden von 15 Firmen angefordert, 9 Angebote gingen zum 

Submissionstermin fristgerecht ein. Die Eröffnung der Angebote erfolgte am 13.02.2020, 

10:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Großpostwitz. 

Mit der Baudurchführung wurde die Fa. WTL Rämsch GmbH aus 02692 Schlungwitz mit einer 

Auftragssumme von 299.933,34 € (Brutto) gemäß Auftrag – Nr. 01/02/2020 vom 13.03.2020 

beauftragt.  

Die Leistungen wurden am 08.04.2020 begonnen und am 14.12.2020 beendet und am 

15.12.2020 abgenommen. Bei der Abnahme festgestellte Mängel/Restleistungen wurden 

abgearbeitet. Mit dem Tag der Abnahme (14.12.2020) erfolgte die Verkehrsfreigabe. 

Am 20.08.2020 wurde die Fördermaßnahme von der Bewilligungsbehörde in Augenschein 

genommen.  

Mit der Maßnahme wurden folgende Indikatoren realisiert: 

- Versiegelungsbilanz: + 480 qm 

- Ausbau Straße: 415 m  

  



 

Weitere Anbindungseffekte konnten realisiert werden: 

- Durch die Maßnahme wurden Flächen der Wald- und Forstwirtschaft erschlossen 

- Es erfolgte mit der Maßnahme der Anbindung der Grundstücke an die Abfallentsorgung    

 

Insgesamt wurde mit dieser Maßnahme eine wesentliche Verbesserung der Verkehrssituation 

bei der Anliegerstraße erreicht, bauliche Mängel beseitigt und ein Beitrag zur Sicherheit und 

Leichtigkeit im Straßenverkehr erzielt. 

 

 



 

 



 

 

 


